
Tourist – Info - Klausdorf 
 

Nationalpark 
Der Nationalpark Vorpommerschen Boddenlandschaft ist einer von derzeit 14 
Nationalparks in Deutschland. Nationalparke sind großflächige Gebiete mit besonders 
wertvoller, ursprünglicher Naturlandschaft, die in großen Teilen vom Menschen nicht 
oder wenig beeinflusst sind.  
Hier sind 2 Schutzzonen ausgewiesen. Die wesentlichste Einschränkung, die für Sie in 
der Schutzzone I des Nationalparks gilt ist, dass Sie zum Schutz der Natur generell die 
Wege nicht verlassen dürfen. Die Schutzzone II dürfen Sie in der Regel frei betreten 
(dennoch ist es naturverträglicher, wenn Sie auf den Wegen bleiben). Auch in 
Schutzzone II dürfen einige Gebiete gar nicht oder nur unter fachkundiger Führung 
begangen werden (z.B. Küstenvogelbrutgebiete). 
Im Vordergrund stehen allerdings nicht die Einschränkungen. Der Mensch soll in 
Nationalparken die Natur erleben, sich erholen und bilden, soweit es die Schutzziele 
erlauben. Es ist Urlaub mit der Natur und nicht gegen sie. 
Etwa die Hälfte der Fläche des Nationalparks ist offene Ostsee, mehr als ein weiteres 
Viertel umfasst Teile der Boddengewässer der Darß-Zingster Boddenkette und der 
Westrügener Bodden. Geschützt sind somit Flachwassergebiete (in der Ostsee 
orientiert sich die Nationalparkgrenze an der Zehn-Meter-Tiefenlinie) mit einer sehr 
reichhaltigen Flora und Fauna. Wesentlich zur Vielfalt tragen die unterschiedlichen 
Salzgehalte der Brackwasserlebensräume Ostsee und Bodden bei. So besucht der 
Ostsee-Hering regelmäßig die flachen Buchten, um hier zu laichen.  
Die im Nationalpark enthaltenen Landflächen umfassen Teile des Darß und der 
Halbinsel Zingst sowie den Großteil der Insel Hiddensee. Außerdem ist ein schmaler, 
dem Bodden benachbarter Streifen der Insel Rügen im Nationalpark. Kiefern- und 
Buchenwälder bewachsen große Teile der Landfläche, wie etwa im Darßwald. In 
unbewaldeten Bereichen kommen Küstenüberflutungsmoore vor.  
 
Informationen über den Nationalpark und die Natur erhalten Sie hier: 

- Kranich-Informationszentrum Groß Mohrdorf (Unterschiedliche 
Öffnungszeiten beachten)  
Hier geht es nur um Kraniche. In der Dauerausstellung können Sie 
Präparate von Kranichen und anderen Großvögeln aus nächster Nähe 

- Natureum befindet sich Nähe Prerow im Leuchtturm Darsser Ort 
- Sundischen Wiese: östlich von Zingst, etwa 100 m östlich des 

Parkplatzes am Hotel “Schlößchen”. Die Ausstellung “Lebensräume” 
stellt die Geschichte und Gegenwart des Ostzingst dar. Von hier kann 
man mit dem Fahrrad nach ca. 8 km weiter zum Pramort fahren. Dort 
kann man Kraniche beobachten. 

- Informationseinrichtung Born: In Born auf dem Gelände der Alten 
Oberförsterei Darss nahe der Kurverwaltung des Ortes.  
Sie sehen die Ausstellung “Darss-Wanderung”. Sie ist eine Ausstellung 
zum Sehen, Anfassen und Fühlen – ein Erlebnis für die ganze Familie.  

- Wieck, Darsser Arche, Nationalpark- und Gästezentrum  
Die Darsser Arche informiert auf 500 m² Ausstellungsfläche mit 



vielfältigen Medien und Präsentationsformen über den Nationalpark 
Vorpommersche Boddenlandschaft.  

- Kranich-Informationszentrum Groß Mohrdorf (Unterschiedliche 
Öffnungszeiten beachten)  
Hier geht es nur um Kraniche. In der Dauerausstellung können Sie 
Präparate von Kranichen und anderen Großvögeln aus nächster Nähe 
sehen. Das Mitarbeiterteam berät sie über aktuelle 
Beobachtungsmöglichkeiten.  

Sehenswürdigkeiten in der Nähe 

- Inspektorenhaus des Gutes Klausdorf von 1890 
- Vorpommernhus 

Anziehungspunkt für Einheimische und Gäste ist das Vorpommernhus. 
Hier erhält der Besucher Informationen rund um die Gemeinde sowie 
über die regionalen und überregionalen Freizeitangebote. Weiterhin 
werden Ferienwohnungen und Ferienhäuser vermittelt. In einer kleinen 
Galerie haben Künstler aus der näheren Umgebung die Möglichkeit, 
ihre Exponate auszustellen. 

- Kranichausstellung Klausdorf 
- Hafen Barhöft (von Klausdorf gut per Fahrrad oder zu Fuß erreichbar) 

In der früheren Fischer- und Lotsensiedlung Barhöft (1972) befindet 
sich seit 1996 ein Wasserwanderrastplatz. Von hier kann man geführte 
Angeltouren auf Ostsee und Bodden unternehmen. 

- Stralsund Ozeaneum 
- Stralsund Meeresmuseum 
- Stralsund Innenstadt, Rathaus, Kirchen, Badeparadies 

Kraniche 
 
Besonders bekannt ist der Nationalpark für seine Kranichscharen. Den Höhepunkt bildet 
alljährlich der Herbst: Von September bis November ziehen rund 60.000 Kraniche durch und 
bleiben über mehrere Wochen im Gebiet. Ihre Schlafplätze liegen in den flachen 
Boddengewässern und auf ungestörten Inseln. Die Kraniche haben sich inzwischen zu einem 
echten Besuchermagneten entwickelt. Es ist ein unvergleichliches Naturschauspiel, wenn 
Tausende Kraniche trompetend durch die Luft gleiten. Alljährlich verweilen im Frühjahr (auf 
dem Zug nach Nord- und Osteuropa) und im Herbst Tausende von Kranichen an ihrem 
größten mitteleuropäischen Rastplatz, der sogenannten "Rügen-Bock-Kirr-Region". 
Beobachtung: Die Beobachtungsplattformen am Pramort / Ostzingst (Sundische Wiesen s. 
oben, bei Bisdorf/Groß Mohrdorf und bei Tankow / Ummanz sowie die behindertengerechte 
Plattform westlich Zingst sind durch die Nationalparkwacht betreut. (Internet: 
www.kraniche.de) 

Ausflugsziele 
- Mit dem Fahrgastschiff durch die Boddengewässer bis nach Hiddensee,  
- Rundflüge von Barth aus über den Nationalpark "Vorpommersche 

Boddenlandschaft " 
- Forst- und Jagdmuseum "Ferdinant von Raesfeld", Chausseestraße 64, 18375 

Born am Darss 



- Deutsches Bernsteinmuseum Ribnitz-Damgarten. Im Kloster 1-3, 18311 
Ribnitz-Damgarten 

- Karl's Erlebnis-Dorf (Erdbeerhof), Purkshof 2, 18182 Rövershagen (direkt an 
der B 105, Nähe Rostock) oder aus Rügen 

- Vogelpark Marlow (18337 Marlow) 
- Insel Rügen mit der berühmten Kreideküste 
- Hansestadt Greifswald 
- Ehemaliges Raketen-Versuchsgelände Peenemünde  

Angeln 
Angelmöglichkeiten bestehen in der Ostsee, im Bodden und im Hafen Stralsund 
(Angelzeiten beachten). Grundsätzliche Auskünfte zu Fischereischein, Angerlerlaubnis 
u.ä. erteilen die Kurverwaltungen oder Angelgeschäfte. Weitere Links: 
 
http://www.angeln-in-mv.de 
 
http://www.lallf.de/Angelfischerei.117.0.html 
 
Tipp: Brandungsangeln mit Wattwurm, Garnelen, Muschelfleisch und Fetzenköder.  
Hauptfischarten: Aalmuttern, Aale, Dorsche, Hornfische, Plattfische, 
Regenbogenforellen, seltener Meerforellen, Hornfische, Makrelen, Heringe, Barsche 
und verschiedene Weißfischarten etc. 
 

Fahrrad fahren 
Der Ostseeradweg sowie zahlreiche gut beschilderte und ausgebaute Radwege führen 
durch die Gegend nördlich von Stralsund. 

Kultur/Feste: 
 In Klausdorf im Vorpommernhus: 

http://www.vorpommernhus.net/veranstaltungen.html  
 

 In Stralsund:  
  http://www.stralsundtourismus.de/de/veranstaltungen/veranstaltungskalender 

 


